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Nachruf

Am Donnerstag, dem 15. März 2012, verstarb im Alter von 78 Jahren

Dipl.-Ing. Erich Küpker
Minister a. D.

Träger des Großen Verdienstkreuzes des Verdienstordens
der Bundesrepublik Deutschland

Als Wirtschaftsminister hat Erich Küpker dem Land Niedersachsen mit hohem Sachverstand und großem Engagement gedient.

Wir trauern um einen aufrechten Demokraten, der an maßgeblicher Stelle als Minister und über viele Jahre als Abgeordneter
im Niedersächsischen Landtag die Geschicke des Landes mitgestaltet hat.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

David M c A l l i s t e r
Niedersächsischer Ministerpräsident
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B. Ministerium für Inneres und Sport

Bekleidungszuschuss und Bewegungsgeld 
für den Kriminaldienst 

in der niedersächsischen Landespolizei

RdErl. d. MI v. 27. 2. 2012 — P 22.4 -03590 —

— VORIS 20444 —

— Im Einvernehmen mit dem MF —

Gemäß § 5 NBesG ergeht unter Berücksichtigung der Vorbe-
merkung Nummer 9 zu den Bundesbesoldungsordnungen A
und B BBesG in der bis zum 31. 8. 2006 geltenden Fassung
vom 6. 8. 2002 (BGBl. I S. 3020), zuletzt geändert durch Arti-
kel 3 Abs. 4 des Gesetzes vom 12. 7. 2006 (BGBl. I S. 1466),
für die Gewährung nachfolgend aufgeführter Aufwandsent-
schädigungen folgende Regelung:

1. Bekleidungszuschuss
Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamte, die

voraussichtlich für einen längeren Zeitraum im Personenschutz
verwendet werden, erhalten nach Ablauf von drei Monaten
seit dem Beginn dieser Verwendung einen Bekleidungszu-
schuss für die Beschaffung von Gesellschaftskleidung in der
im Haushaltsplan (Kapitel 03 20 Titel 511 01) festgelegten Höhe.
Ein weiterer Antrag ist frühestens nach Ablauf von vier Jahren
zulässig.

2. Bewegungsgeld
Die Polizeivollzugsbeamtinnen und Polizeivollzugsbeamten

im Kriminaldienst mit außendienstlichen Ermittlungs- und
Fahndungsaufgaben erhalten, wenn im Haushaltsplan (Kapi-
tel 03 20 Titel 527 10) hierfür Mittel veranschlagt sind, zur
Abgeltung der aus dienstlicher Veranlassung entstehenden
besonderen Aufwendungen ein Bewegungsgeld in der nachge-
wiesenen Höhe.

Besondere Aufwendungen sind die Ausgaben, die bei außen-
dienstlichen Ermittlungen, Fahndungen oder der Beschaffung
von Informationen (z. B. durch den Besuch von Lokalen im
Rahmen der Aufgabenstellung, Zuwendungen an Dritte etc.)
anlassbezogen für die eigene Person oder für Dritte erwachsen.
Die Höhe der Geldzuwendungen an Dritte ist von der Polizei-
behörde festzusetzen. An die Notwendigkeit und Angemessen-
heit dieser Zuwendung ist ein strenger Maßstab anzulegen.

Zu den besonderen Aufwendungen gehören nicht Ausgaben,
für die andere Rechtsvorschriften (z. B. des Reisekostenrechts)
eine Erstattung vorsehen.

Die Aufwendungen sind in voller Höhe grundsätzlich zu
belegen. Soweit besondere Gründe der Belegbeschaffung ent-
gegenstehen, sind die besonderen Aufwendungen durch
dienstliche Erklärung der Beamtin oder des Beamten glaub-
haft zu machen. Die dienstliche Veranlassung der Ausgaben
ist von der Antragstellerin oder dem Antragsteller pflichtge-
mäß zu versichern.

3. Verfahren
Der Antrag und die Belege zum Nachweis des Bekleidungs-

zuschusses sowie des Bewegungsgeldes sind mit einer Be-
scheinigung
— der oder des dienstlichen Vorgesetzten über die dienstliche

Veranlassung und
— der Dienststellenleiterin oder des Dienststellenleiters über

die Notwendigkeit sowie
— der Angemessenheit und der sachlichen Richtigkeit der

Aufwendungen mit Formblatt (Anlage) der anweisenden
Dienststelle vorzulegen.

Das Bewegungsgeld wird nach Ablauf des Quartals von den
Polizeibehörden ausgezahlt.

4. Schlussbestimmungen
Dieser RdErl. tritt mit Wirkung vom 1. 1. 2012 in Kraft und

mit Ablauf des 31. 12. 2017 außer Kraft.

An die
Polizeibehörden
Polizeiakademie Niedersachsen

— Nds. MBl. Nr. 11/2012 S. 238
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Anlage

Antrag auf Auszahlung eines Bekleidungszuschusses/des Bewegungsgeldes
für den Zeitraum .............................................

 

Zusammenstellung der besonderen Aufwendungen:

1

2

3

usw.

Ich versichere pflichtgemäß, dass mir vorstehende besondere Aufwendungen aus dienstlicher Veranlassung entstanden sind.

................................................................................
(Name, Amtsbezeichnung)

Als Vorgesetzte/Vorgesetzter bescheinige ich, dass ich aus meiner Kenntnis der erledigten Dienstgeschäfte von der Richtigkeit der
abgegebenen Versicherung überzeugt bin.

................................................................................
(Name, Amtsbezeichnung)

Die für die oben angeführten Vorgänge in Anrechnung gebrachten Beträge halte ich für notwendig und angemessen.

Sachlich richtig:

................................................................................
(Dienststellenleiterin/

Dienststellenleiter)

F. Kultusministerium

Richtlinie über die Gewährung 
von Zuwendungen zur beruflichen Qualifizierung 

Auszubildender durch Lehrgänge 
der überbetrieblichen Berufsausbildung

Erl. d. MK v. 19. 3. 2012 — 44-87200/1 —

— VORIS 22420 —

Bezug: Erl. v. 31. 3. 2008 (Nds. MBl. S. 529)
— VORIS 22420 —

Nummer 6.6 des Bezugserlasses erhält mit Wirkung vom 1. 1.
2012 folgende Fassung:
„6.6 Maßgebend für die Höhe des Interventionssatzes ist der
Sitz der ausbildenden überbetrieblichen Bildungsstätte der oder
des teilnehmenden Auszubildenden.“

An die
Investitions- und Förderbank Niedersachsen (NBank)

— Nds. MBl. Nr. 11/2012 S. 239

..................................................................
(Dienststelle)

..................................................................
(Ort, Datum)

Name, Vorname, Kontoverbindung:

Lfd. Nr. Tgb.-Nr. Tag der Ausgabe Betrag Grund und Zweck Beleg-Nr.
EUR, Cent der Ausgabe



Nds. MBl. Nr. 11/2012

240

Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz

V e r o r d n u n g
über das Verzeichnis der Gewässer II. Ordnung 

für das Verbandsgebiet des Unterhaltungsverbandes Nr. 112 
(Entwässerungsverband Aurich)

Vom 15. 3. 2012

Aufgrund des § 39 NWG i. d. F. vom 19. 2. 2010 (Nds. GVBl.
S. 64), zuletzt geändert durch Verordnung vom 20. 12. 2011
(Nds. GVBl. S. 507), i. V. m. § 1 Nr. 3 Zust-VO-Wasser vom
10. 3. 2011 (Nds. GVBl. S. 70) wird verordnet:

§ 1
Für das Verbandsgebiet des Unterhaltungsverbandes Nr. 112

(Entwässerungsverband Aurich) wird für die Gewässer II. Ord-
nung ein Verzeichnis aufgestellt (Anlage).

§ 2
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung im

Nds. MBl. in Kraft. 

Gleichzeitig tritt die Verordnung über das Verzeichnis der
Gewässer II. Ordnung für das Verbandsgebiet des Entwässe-
rungsverbandes Aurich vom 17. 10. 1972 (ABl. für den Regie-
rungsbezirk Aurich S. 283), zuletzt geändert durch Verordnung
vom 9. 12. 2008 (Nds. MBl. 2009 S. 8), außer Kraft.

Aurich, den 15. 3. 2012

Niedersächsischer Landesbetrieb
für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz

R u p e r t

— Nds. MBl. Nr. 11/2012 S. 240

Anlage

Verzeichnis der Gewässer II. Ordnung für das Verbandsgebiet des Unterhaltungsverbandes Nr. 112
(Entwässerungsverband Aurich)

Nr. Bezeichnung des Gewässers Lage Endpunkte des Gewässers

Landkreis von
R = Rechtswert; H = Hochwert

bis

1 2 3 4 5

1 Abelitz-Moordorf-Kanal Aurich westlich der Utlandshörner Straße Ringkanal
R = 33 96 00; H = 59 31 06

2 Abelitzschloot Aurich westlich der Straße Birkenweg Abelitz-Moordorf-Kanal
R = 33 99 78; H = 59 36 85

3 Altes Tief Aurich Gemeindestraße Im Alten Moor Ems-Jade-Kanal
R = 34 06 55; H = 59 28 31

4 Argeschloot Aurich 140 m nord-östlich des Kölkeweges Sandhorster Ehe
R = 33 96 39; H = 59 29 06

4.1 Argeschloot — neu — Aurich 280 m südlich des Spittenweges Argeschloot
R = 33 96 50; H = 59 29 12

5 Barkenbuschschloot Wittmund Straße Rispelerhelmt — Landesstraße 12 Ems-Jade-Kanal
R = 34 17 18; H = 59 29 64

5.1 Barkenbuschschloot — neu — Wittmund Straße Rispelerhelmt — Landesstraße 12 Barkenbuschschloot
R = 34 17 10; H = 59 29 56

5.2 Bauernholzgraben Aurich nördlich der Ecke Bauernholz Sandhorster Ehe
R = 33 98 07; H = 59 28 47

6 Blockhausgraben Aurich östlich der Straße Königsmoorweg Ems-Jade-Kanal
R = 34 07 48; H = 59 29 15

6.1 Buschtucht Wittmund Knyphauser Wald Barkenbuschschloot
R = 34 18 64; H = 59 29 38

7 Dierschloot Aurich westlich der Kirchdorfer Straße — 
Kreisstraße 111

Klärwerksgraben

R = 33 99 06; H = 59 25 37
8 Dietrichsfelder 

Entwässerungsgraben
Aurich 200 m nord-östlich 

des Großer Moorweges
Meerhusener Graben „Y“

R = 34 02 79; H = 59 35 16
9 Eickebuschgraben Aurich 75 m westlich der Straße Heerenkamp Sandhorster Ehe

R = 34 01 72; H = 59 27 45
10 Forstgraben Egels Aurich Ende der Straße Jagdweg Altes Tief

R = 34 04 53; H = 59 28 37
11 Forstgraben Sandhorst Aurich Holzweg (Waldrand) Eickebuschgraben

R = 34 03 11; H = 59 29 82

11.1 Forstgraben Plaggenburg Aurich Pfalzdorfer Graben Neu-Wallinghausenerschloot

R = 34 03 70; H = 59 31 12
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11.2 Gasthaushelmer Zuggraben Aurich Gasthaushelmer Abelitzschloot

R = 33 96 58; H = 59 30 72

12 Graben am Moorackerweg Aurich Südostecke Jagen 47 — Moorackerweg Ems-Jade-Kanal

R = 34 06 31; H = 59 26 85

13 Graben in der Kanalkurve Aurich 380 m östlich der Straße 
Zum Kanaldeich

Ems-Jade-Kanal

R = 34 07 60; H = 59 26 37

14 Grasschloot Aurich ab Wieseder Straße Meerschloot

R = 34 12 07; H = 59 29 05

15 Großefehn-Anschluss-Kanal Aurich Schleuse V östlich der Außenkante Nordgeorgsfehnkanal

R = 34 14 05; H = 59 22 43

16 Großer Brandschloot Aurich westlich der Straße Großer Moorweg Sandhorster Ehe

R = 34 04 04; H = 59 33 38

17 Großer Tucht Wittmund östlich der Upschörter Straße —
Landesstraße 34

Barkenbuschschloot

R = 34 15 75; H = 59 28 05

17.1 Großer Zuggraben Wittmund Treiberweg (Ost) Kollrunger 
Moorblockschloot

R = 34 14 03; H = 59 29 42

18 Herrenmoorgraben Aurich ab Herrenmoor Ems-Jade-Kanal

R = 34 07 68; H = 59 27 34

19 Hinter Eschenerschloot Aurich Ecke Nadelburg/3. Leegmoorweg Sandhorster Ehe

R = 33 98 59; H = 59 30 60

20 Hoddelke Zuggraben Aurich südlich ab Groothuser Straße Ringkanal

R = 33 94 13; H = 59 33 81

21 Julianenburgergraben Aurich 90 m nord-westlich des Böhnerweges Ems-Jade-Kanal

R = 34 00 52; H = 59 27 89

21.1 Kabelgraben Wittmund Hohe Straße Kollrunger 
Moorblockschloot

R = 34 14 46; H = 59 28 62

22 Klärwerksgraben Aurich 25 m südlich der Süderstraße Ems-Jade-Kanal

R = 33 98 99; H = 59 25 88

23 Kleiner Brandschloot Aurich 250 m östlich der Dietrichsfelder Straße — 
Kreisstraße 121

Großer Brandschloot

R = 34 03 65; H = 59 32 27

24 Kleiner Wiesedermeerschloot-
Leegmoorschloot

Aurich südlich der Straße 
Wiesedermeerer Birkenweg

Wiesedermeerschloot

R = 34 14 82; H = 59 28 65

24.1 Knickweggraben Aurich Endpunkt der Zuwegung zum Knickweg Sandhorster Ehe

R = 33 98 24; H = 59 28 65

25 Kollrunger Moorblockschloot Wittmund Ende des Schnepfenweges Wiesedermeerschloot

R = 34 12 39; H = 59 28 23

26 Kreihüttengraben Aurich westlich der Dornumer Straße 
Landesstraße 7

Tannenhausener Ehe

R = 33 99 47; H = 59 31 39

27 Kuhlerplatzgraben Aurich Nordmeerer Weg Ringkanal

R = 33 93 77; H = 59 34 54

27.1 Kuhlerplatzzuggraben Aurich Kuhlerplatz (Kreisstraße 116) Ringkanal

R = 33 93 53; H = 59 34 05

28 Luckmoorgraben „A 9“ Aurich 320 m westlich der Straße Zum Lukmoor Blockhausgraben

R = 34 08 64; H = 59 30 14

29 Meerschloot Aurich südlich der Brockzeteler Straße — 
Landesstraße 34

Ems-Jade-Kanal

R = 34 09 66; H = 59 28 87

30 Meerhusener Graben „Y“ Aurich Kreuzung Ricklefsche Trift — Karrenweg Abelitzschloot

R = 34 02 97; H = 59 36 28

Nr. Bezeichnung des Gewässers Lage Endpunkte des Gewässers

Landkreis von
R = Rechtswert; H = Hochwert

bis

1 2 3 4 5
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31 Mesterschloot Aurich nördlich der Straße Gasthaushelmer Abelitzschloot

R = 33 97 81; H = 59 31 90

32 Molkereischloot Aurich westlich der Straße Keersmakerskamp Ems-Jade-Kanal

R = 34 01 10; H = 59 26 98

32.1 Moorlandschloot Aurich Zum Haxtumerfeld Dierschloot

R = 33 97 97; H = 59 25 45

33 Moorweggraben Aurich 45 m südlich der Ostvictorburer Straße Ringkanal

R = 33 93 83; H = 59 30 92

34 Moorschloot Aurich 270 m nördlich der Straße 
Am Abelitzkanal Nord

Abelitz-Moordorf-Kanal

R = 33 94 38; H = 59 29 82

35 Moordorfergraben Aurich Kreuzung der Straße Postweg — 
Moorweg

Ringkanal

R = 33 93 53; H = 59 29 19

36 Neu-Wallinghausenerschloot Aurich nördlich der Straße Moorweg Sandhorster Ehe

R = 34 04 26; H = 59 29 54

37 Nordgeorgsfehnkanal Aurich Schleuse an der Verbandsgrenze Ems-Jade-Kanal

R = 34 15 70; H = 59 21 81

38 Ossensettgraben Aurich 160 m östlich der Kreismoorstraße Ems-Jade-Kanal

R = 34 10 04; H = 59 26 26

39 Osteregelserschloot Aurich süd-westlich der Straße Grillenweg Eickebuschgraben

R = 34 03 90; H = 59 28 98

40 Pfalzdorfer Graben Aurich Pfalzdorfer Grenzweg Sandhorster Ehe

R = 34 03 85; H = 59 31 02

40.1 Posttriftgraben Aurich Gasthaushelmer Abelitzschloot

R = 33 96 82; H = 59 30 96

41 Primelsfehnerschloot Wittmund südlich der Upschörter Straße — 
Kreisstraße 50

Ems-Jade-Kanal

R = 34 20 14; H = 59 28 39

41.1 Radarstraßengraben Wittmund Kreisgrenze Großer Zuggraben

R = 34 12 53; H = 59 29 06

42 Ringkanal Aurich 100 m süd-westlich 
des Helsmuhder Weges

Ems-Jade-Kanal

R = 33 92 73; H = 59 33 95

43 Ringschloot in Marcardsmoor Wittmund 300 m westlich der Schleuse Upschört Ems-Jade-Kanal

R = 34 16 11; H = 59 26 53

44 Ringschloot in Wiesede Wittmund östlich vom Auricher Weg — 
Landesstraße 34

Ems-Jade-Kanal

R = 34 17 31; H = 59 26 44

45 Ringschloot 
Marcardsmoor- Wiesede

Wittmund 190 m östlich der Straße Bootsweg Ems-Jade-Kanal

R = 34 16 69; H = 59 26 36

46 Ringschloot Akelsbarg Aurich östlich des Roßmüllersweges Ems-Jade-Kanal

R = 34 05 26; H = 59 25 43

46.1 Ringschloot A-M-K Aurich südwestlich der Spaalstraße Abelitz-Moordorf-Kanal,
unterhalb Stau Schleusenweg

R = 33 95 15; H = 59 30 19

47 Ringschloot Rahe Aurich westlich des Grüner Weges Ems-Jade-Kanal

R = 33 98 53; H = 59 26 85

48 Ringschloot Aurich Aurich Kanalbrücke Westerfeld Ems-Jade-Kanal

R = 33 99 31; H = 59 26 31

49 Ringschloot Aurich-Hafen Aurich Kanalbrücke Westgaster Weg Ems-Jade-Kanal

R = 33 98 89; H = 59 26 68

50 Ringschloot Popens-Ost Aurich Kanalweg (Nord) Ems-Jade-Kanal

R = 34 01 15; H = 59 25 48

Nr. Bezeichnung des Gewässers Lage Endpunkte des Gewässers

Landkreis von
R = Rechtswert; H = Hochwert

bis

1 2 3 4 5
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50.1 Ringschloot Popens-West Aurich Ostfriesland-Wanderweg Ems-Jade-Kanal
(Middelburger Brücke)

R = 34 00 94; H = 59 25 57

51 Ringschloot Wiesens Aurich südlich des Deichweges II Ems-Jade-Kanal

R = 34 04 74; H = 59 25 32

52 Sandhorster Ehe Aurich Spekendorfer Straße Ringkanal

R = 34 04 83; H = 59 32 17

52.1 Schwarzermeerschloot Aurich nördlich der Straße Am Stadion Stickerspittschloot

R = 33 98 12; H = 59 32 71

52.2 Schwarze-Leegt-Graben Wittmund Wirtschaftsweg (zweiter von Osten) Wiesedermeerschloot

R = 34 14 13; H = 59 26 87

53 Stickerspittschloot Aurich westlich der Straße Zum Ewigen Meer Abelitzschloot

R = 33 98 08; H = 59 33 88

54 Tannenhausener Ehe Aurich südlich der Straße Am Stadion Sandhorster Ehe

R = 33 98 13; H = 59 32 70

55 Tannenhausener Graben Aurich nördlich der Straße Stickerspittsweg Abelitzschloot

R = 33 98 71; H = 59 34 45

55.1 Tummelbuschgraben Aurich Utlandshörner Straße Argeschloot — neu —

R = 33 96 91; H = 59 29 35

56 Voßschloot Aurich 2 270 m von der Mündung 
in den Nordgeorgsfehnkanal

Nordgeorgsfehnkanal

R = 34 12 68; H = 59 24 65

57 Vorfluter „A“ am Königskeil Aurich westlich des Weges Dreipost Ringkanal

R = 33 95 23; H = 59 31 57

57.1 Vorfluter am Prozeßweg Aurich Moordorfer Straße Zugschloot
in Walle-Georgsfeld

R = 33 97 24; H 59 30 67

57.2 Vorfluter am Rockerstrift Aurich Aderkrutweg — Allmendeweg Meerhusener Graben „Y“

R = 34 01 56; H = 59 35 30

58 Wiesedermeerschloot Wittmund nördlich des Gehölzstreifens 
„Buttforder Moor“

Ems-Jade-Kanal

R = 34 13 26; H = 59 27 58

59 Zugschloot in Marcardsmoor Aurich 2 290 m von der Mündung 
in den Nordgeorgsfehnkanal

Nordgeorgsfehnkanal

R = 34 12 65; H = 59 25 48

60 Zugschloot in Popens Aurich südlich des Osterlandweges Ringschloot Popens

R = 34 01 90; H = 59 26 22

61 Zugschloot Walle-Georgsfeld Aurich Vor den Langen Äckern Sandhorster Ehe

R = 33 96 94; H = 59 29 51

62 Zugschloot Dietrichsfeld Aurich nördlich des Weges Meerhusener Moor Abelitzschloot

R = 34 01 37; H = 59 35 87

63 Zugschloot am Birkenweg Aurich Teich im Berumerfehner Moor Vorfluter „A“ am Königskeil

R = 33 95 99; H = 59 32 74

64 Zugschloot 
im Berumerfehner Moor

Aurich 750 m von der Mündung 
in den Abelitzschloot

Abelitzschloot

R = 33 95 99; H = 59 33 67

65 Zugschloot Wiesens Aurich südlich der Straße Zum Alten Moor Altes Tief

R = 34 06 45; H = 59 28 92

66 Zugschloot Eschener Grashaus Aurich Ende des Scheideweges Zugschloot
in Walle-Georgsfeld

R = 33 97 89; H = 59 30 34

67 Zugschloot Neues Moor Aurich nördlich des Kippweges Ems-Jade-Kanal

R = 34 06 29; H = 59 26 08

Nr. Bezeichnung des Gewässers Lage Endpunkte des Gewässers

Landkreis von
R = Rechtswert; H = Hochwert

bis

1 2 3 4 5
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Stellenausschreibungen

Die Gemeinde Glandorf im Landkreis Osnabrück sucht zum 1. 1. 2013

eine Leiterin oder einen Leiter
des Fachdienstes „Bauen und Umwelt“,

gleichzeitig allgemeine Vertreterin oder allgemeiner Vertreter 
des Bürgermeisters.

Der Fachdienst „Bauen und Umwelt“ umfasst die Bereiche Bauver-
waltung, Bauleitplanung, Bauordnung, Hoch- und Tiefbau, Straßen-
unterhaltung, Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Umweltschutz
sowie die Verwaltung der gemeindlichen Gebäude.

Folgende Anforderungen werden vorausgesetzt:
— Beamtin oder Beamter des ersten Einstiegsamtes der Laufbahn-

gruppe 2 (ehemals gehobener allgemeiner Verwaltungsdienst),
— fundierte Kenntnisse auf den Gebieten des Bau-, Beitrags- und Ver-

gaberechts und der allgemeinen Kommunalverwaltung,
— Zusammenarbeit mit den gemeindlichen Gremien und der Öffent-

lichkeit,
— Erfahrungen in der wirtschaftlichen Planung und Kontrolle der

Haushaltsmittel,
— Belastbarkeit, Durchsetzungsfähigkeit, Flexibilität (Teilnahme an

Sitzungen und Bürgerversammlungen), 
— umfassende Erfahrungen in leitenden Verwaltungspositionen.

Die Besoldung erfolgt entsprechend der laufbahnrechtlichen Vor-
aussetzungen bis zur BesGr. A 13. Daneben wird eine Aufwandsent-
schädigung für die allgemeine Vertretung nach den landesrechtlichen
Bestimmungen gezahlt. 

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Bürgermeister Franz-Josef Strauch,
Tel. 05426 949916, gern zur Verfügung. Informationen über die Ge-
meinde Glandorf erhalten Sie im Internet unter www.glandorf.de.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen richten
Sie bitte bis zum 15. 5. 2012 an die Gemeinde Glandorf, z. H. Herrn
Bürgermeister Strauch, Münsterstraße 11, 49219 Glandorf.
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Die Stadt Buchholz i. d. Nordheide hat ab sofort im Fachbereich 30
(Fachdienst Standesamt) folgende Stelle zu besetzen:

Sachbearbeiterin oder Sachbearbeiter für das Standesamt
(EntgeltGr. 9 TVöD-VKA/BesGr. A 9),

erstes Einstiegsamt der Laufbahngruppe 2 (39 bzw. 40 Stunden/Woche).
Ihre Aufgaben:

— Bearbeitung aller in einem Standesamt anfallenden Personen-
standsfälle wie z. B. Beurkundung von Geburten und Sterbefällen
auch mit ausländischer Beteiligung,

— Vorbereitung und Durchführung von Eheschließungen und Lebens-
partnerschaften sowohl deutscher Paare als auch mit ausländi-
scher Beteiligung,

— Ausstellung von Ehefähigkeitszeugnissen,
— Nachbeurkundung von Personenstandsfällen im Ausland,
— Bearbeitung sonstiger Personenstandsfälle (z. B. namensrechtliche

Beurkundungen, Kirchenaustritte),
— Wahrnehmung sonstiger im Standesamt anfallender Aufgaben (z. B.

Gebührenfestsetzungen, Abrechnung der Barkasse, Erteilung von
persönlichen und telefonischen Auskünften).

Ihr Profil:
— Angestelltenprüfung II oder Befähigung für das erste Einstiegsamt

der Laufbahngruppe 2 (ehemals gehobener Dienst) oder gleichwer-
tige Qualifikation,

— Befähigung für das zweite Einstiegsamt der Laufbahngruppe 1 (ehe-
mals mittlerer Dienst) bzw. Angestelltenprüfung I und durch den
Einsatz im Standesamt erworbene umfassende Kenntnisse in der
standesamtlichen Arbeit oder gleichwertige Qualifikation,

— Bereitschaft zur Bestellung als Standesbeamtin oder Standesbeamter,
— Fähigkeit, sowohl selbständig als auch im Team zu arbeiten,
— Führerschein Klasse B (ehemals Klasse 3),
— Bereitschaft zum Dienst auch außerhalb der regelmäßigen Arbeits-

zeit,
— sicheres und sprachlich gewandtes Auftreten,
— gepflegtes äußeres Erscheinungsbild,
— kundenorientiertes Verhalten,
— Bereitschaft, sich umfassend und fortlaufend fortzubilden.

Wir bieten:
— einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz,
— ein freundliches Team,
— fachgerechte Fortbildungen.

Die Stelle eignet sich bei gleicher Qualifikation für die Teilzeitarbeit.
Die Teilzeitpartnerinnen und Teilzeitpartner müssen in der Qualifika-
tion vergleichbar sein und über eine gute Kommunikations- und Koope-
rationsbereitschaft verfügen.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gern Frau Henningsmeyer, Tel. 04181
214781.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher
Leistung und Qualifikation bevorzugt eingestellt.

Sollten Sie interessiert sein, richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis
zum 6. 4. 2012 unter Angabe der Kennziffer 30 TB 005 an die Stadt
Buchholz i. d. Nordheide, Fachdienst Personalwesen, Rathausplatz 1,
21244 Buchholz in der Nordheide (www.buchholz.de).
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